
         

Zwischenbericht per 30. April 2003 

Conzzeta-Gruppe: Umsatzsteigerung aber Ertragsrückgang in den ersten 
vier Monaten 2003 

Zürich, 6. Juni 2003 – Die Conzzeta-Gruppe hat in den ersten vier Monaten des lau-
fenden Jahres den Nettoumsatz um 1,6% auf CHF 294,9 Mio. erhöhen können (Vorjahr: 
CHF 290,3 Mio.). Zum Wachstum haben in erster Linie der Bereich Schaumstoffe sowie 
die Erstkonsolidierung von akquirierten Firmen beigetragen. In den Bereichen Sys-
teme für Blechbearbeitung, Systeme für Glasbearbeitung und Beschichtungsmateria-
lien konnten die Kosten der rückläufigen Nachfrage nicht proportional angepasst wer-
den. Das Betriebsergebnis (EBIT) nahm aus diesem Grund stark ab auf CHF 0,7 Mio. 
(Vorjahr: CHF 17,1 Mio.). Dank eines ausserordentlichen Ertrages aus einem Grund-
stückverkauf erreichte der Konzerngewinn CHF 10,5 Mio. (Vorjahr: CHF 15,7 Mio.). 
Massnahmen zur Verbesserung der Ertragslage und zur Anpassung der Kapazitäten 
wurden ergriffen. 

 

Geschäftsbereiche 

Die anhaltende Flaute im Investitionsgüterbereich und Schwächezeichen beim Privatkonsum 
haben das Ergebnis der Mehrzahl der Geschäftsbereiche der Conzzeta-Gruppe negativ be-
einflusst. 

Der Geschäftsbereich Systeme für Blechbearbeitung konnte den Umsatz in den ersten vier 
Monaten des Jahres vor allem dank der Erstkonsolidierung der akquirierten Beyeler-Gruppe 
auf CHF 120,0 Mio. erhöhen (Vorjahr: CHF 101,4 Mio.). Auf vergleichbarer Basis betrug die 
Umsatzzunahme 4,3%. Wegen des weiteren Rückgangs von Neumaschinenbestellungen 
sah sich die Firma Bystronic Laser AG in Niederönz gezwungen, im Mai den Abbau von 79 
Stellen anzukündigen. Der tiefe Auftragseingang hat beim Geschäftsbereich Systeme für 
Glasbearbeitung zu einem Umsatzrückgang um 9% auf CHF 50,5 Mio. geführt. Die 
schwachen Tertialergebnisse dieser beiden gewichtigen Geschäftsbereiche haben einen 
starken Einfluss auf die Ertragslage der Conzzeta-Gruppe. Die getroffenen Massnahmen zur 
Kostensenkung und zur Kapazitätsanpassung wirken sich erst allmählich aus 

Die Umsatzzunahme um 8% auf CHF 44,9 Mio. bei den Schaumstoffen ist vor allem auf die 
erfreuliche Entwicklung bei den Anwendungen für die Industrie und den Automobilbau zu-
rückzuführen. Ebenso hat sich die Erstkonsolidierung der akquirierten Firma Büttikofer AG im 
Verpackungsbereich positiv ausgewirkt. Im Bereich Sportartikel wurde der Vorjahresumsatz 
wegen Minderumsätzen mit Handelsmarken nicht erreicht. Der Umsatz mit Mammut-Pro-
dukten zeigt sich gegenüber dem Vorjahr stabil. Die Übernahme der Schuhmarke Raichle 
wird sich erst im Laufe des Jahres auf das Ergebnis auswirken. Im Geschäftsbereich Be-
schichtungsmaterialien haben die anhaltende Schrumpfung des Baufarbenmarktes sowie die 
schwierige Lage, in der sich die Druckindustrie befindet, zu einer Abnahme des Umsatzes 
geführt. In der Sparte Baufarben haben die eingeleiteten Massnahmen zur Ertragsverbesse-
rung erste Ergebnisse gebracht. 



Der Umsatzrückgang bei den Industriellen Beteiligungen ist auf den entfallenen Umsatz aus 
dem Verkauf der Hard AG sowie auf eine Umsatzabnahme nach einem ausserordentlichen 
starken Vorjahr bei der Robert Seckler AG (Handhabungsanlagen) zurückzuführen. 

Aussichten 

Die Conzzeta Holding rechnet nicht mit einer grundsätzlichen Verbesserung der Marktlage in 
diesem Jahr. Der Auftragsbestand im Maschinen- und Anlagenbau liegt auf tiefem Niveau, 
und auch im Konsumgüterbereich sind Schwächezeichen sichtbar. Für das laufende Jahr 
erwarten wir deshalb kein  nennenswertes organisches Wachstum. Zudem wirkt sich der 
schwache Dollar umsatzmindernd aus. In sämtlichen operativen Einheiten führen wir die 
Massnahmen zur Kostensenkung und zur Verbesserung der Ertragslage konsequent weiter. 
Ein Rückgang des Konzernergebnisses gegenüber 2002 ist absehbar.  

 

Für allfällige Fragen steht Fabio Sorgesa zur Verfügung (Tel. +41 1 468 24 72 oder 
+41 79 440 46 36). 

 

 

Schlüsselzahlen Konzern per 30. April 2003 
 
 2003 2002 2001 

 1.1.-30.4 1.1.-30.4. 1.1.-30.4. 
 in CHF Mio in CHF Mio in CHF Mio 
 
Nettoumsatz nach Geschäftsbereichen: 
Systeme für Blechbearbeitung 120,0 101,4 126,9 
Systeme für Glasbearbeitung 50,5 55,0 64,1 
Schaumstoffe 44,9 41,5 39,9 
Sportartikel 36,0 38,4 35,5 
Beschichtungsmaterialien 30,4 32,8 33,4 
Immobilien und diverse Erträge 6,9 6,5 6,3 
Industrielle Beteiligungen 6,2 14,7 20,5 
Total Nettoumsatz 294,9 290,3 326,6 
 
Bestandesänderungen und Eigenleistungen -4,4 5,2 8,5 
 
Gesamtleistung 290,5 295,6 335,1 
 
Betriebsergebnis (EBIT) 0,7 17,1 25,2 
 
EBIT-Marge 0,2% 5,8% 7,5% 
 
Ordentlicher Konzerngewinn -0,5 11,2 18,7 
 
Ausserordentlicher Erfolg 11,0 4,5 0,0 
 
Konzerngewinn 10,5 15,7 18,7 


